
Zu einigen Merkmalen des Coprinus alopecia Lasch ex Fr .
ss . Benedix (= Coprinus insignis Pedc )

Von F. G r ö g er, Brüheim (Krs . Gotha )

[Herrn Dr. E . H. B e n e d i x, Dresden, verdanken wir die Wiederentdeckung eines
kaum bekannten, großen Tintlings in Deutschland, der als vermutlich giftiger Doppel-
gänger des gewöhnlichen Grauen Tintlings (Coprinus atramentarius) gelten muß . Von
diesem unterscheidet er . sich makroskopisch durch den jung angedrückt silberhaarige n
Hut und den weißflockigen Stiel, mikroskopisch durch r a u h e Sporen . Der Pilz
wächst büschelig am Grunde von Baumstämmen (Eiche, Buche) . Er wurde bei Jena,
Halle, Gotha und auf der Insel Rügen gefunden. In Westfalen ist er noch
nicht nachgewiesen, könnte aber auch hier vorkommen, worauf zu achten wäre . Her r
G r ö g e r teilt nachstehend einige weitere Beobachtungen über den interessanten Pil z
mit.

	

Der Herausgeber. ]

Wie B e n e d i x (1958) zeigen konnte, sind die Namen Coprinus insignis
Peck und Coprinus alopecia Lasch ex Fr . höchstwahrscheinlich als Syrionyma
aufzufassen . Die Sporengröße der beiden Arten stimmt nach den Angabe n
von B e n e d i x schlecht überein . Die Unterschiede sind sogar recht erheblich .
B e n e d i x gibt für seine Jenaer alopecia-Funde eine Größe von 9-11/6-7µ ,
für insignis (nach K ü h n e r R o m a g n e s i) 10-14/6-8g, an . . Es erheb t
sich natürlich die Frage, ob die gemachten Angaben zu verallgemeinern sin d
und welche Angaben in Zukunft für die Sporengröße von Coprinus alopecia
Lasch ex Fr ., wie die Art aus Prioritätsgründen genannt werden muß, gemach t
werden müssen .
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Die . Unterschiede in der Sporengröße der beiden miteinander identifizierte n
Arten werden geringer, wenn man für Coprinus insignis nicht die in der „Flore
analytique” von K ü h n e r und R o m a g n e s i angegebenen Werte zu-
grunde legt . Zieht man dafür die Nachuntersuchung des Typus von C. insignis
durch S m i t h (1948) heran, so ergibt sich ein anderes Bild. S m i t h maß
1 .0—12,6 / 7-8µ. Diese Angaben stimmen gut mit den Maßen der Sporen de s
Fundes von G r ö g e r 1956 bei Halle/S . überein, den auch B e n e d i x er-
wähnt . Die gefundenen Werte sind hier : 10,3—12,3 / 6,5—7,5µ .'i )

Sporen mit einer Größe von 14µ sind also offenbar sehr selten und stelle n
Extremfälle dar . Sie wurden bisher nur zweimal angegeben, und zwar von
Kühner—Romagnesi und M . Herrmann (eine Nachmessung de s
letzteren Fundes ergab im Höchstfall Sporen von 13,7,) . Ich selbst fand solch e
großen Sporen nie.. Auch bei einem zweiten Hallenser Fund (leg . W. H e r r -
m an n , Garten der TH Halle) erreichten die Sporen nicht diese Größe. Sie
besaßen im Höchstfall eine Länge von (Funde aus dem Jahr 1958, unreif) 1 3
bzw. 13,7pt (1959, reif gesammelt)-

Sporen mit einer Länge unter 10 ~, wie sie B e n e d i x von seinen Jenaer
alopecia-Funden angibt, sind von anderen Mykologen nicht beobachtet wor-
den. B e n e d i x führt die im ' Verhältnis zu anderen Funden geringe Sporen-
größe auf die Notreife der Fruchtkörper und Sporen zurück . Ich fand solch
niedrige Werte nur in Ausnahmefällen bei den Funden von M . H e r r m a n n
bei Halle (9,5 µ) und an den nachgereiften Exemplaren von W . H e r r m a n n
aus der TH Halle (9,8 µ) .

Sieht man die Sporengröße von 9g als Minimal-, die Angaben von 141c
als Maximalwerte an, so würde die durchschnittliche Sporengröße für Copri-
nus alopecia (9) 10—12,5 (13—14) / 6,5—8,0µ betragen .

Bezüglich der Sporenfarbe kann ich die Vermutung von Benedix be-
stätigen : die nachgereiften Sporen an den von W. Herrmann unreif ge-
sammelten Fruchtkörpern sind braun gefärbt, zeigen aber im Gegensatz z u
dem Fund von B e n e d i x normale Größen. Die Farbe der Sporen bei den
ausgewachsenen Fruchtkörpern ist dagegen immer sehr dunkelbraun und di e
Sporen sind fast völlig undurchsichtig .

Bei den bisher veröffentlichten Funden von C. alopecia bzw . insignis lie-
gen die Größenangaben für Hut und Stiel meist unter den von mir beobachte -
ten Werten. Die Maße meiner Exemplare seien deshalb hier ebenfalls mitge-
teilt . Hut 10 cm (Lasch 8, Benedix 4—6, Peck 5—7,5, Kreise l
bis 7) . Stiel 17/10—15 - ( Lasch 10 —12/15, Benedix 7/8—10, P e c k
10—12/6,4) . Die Werte, die Peck angibt, sind ziemlich gering (besonder s
Hut und Stieldicke) . Sie beziehen sich auf Trockenmaterial . Man sollte daher
bei der Übernahme seiner Angaben vorsichtig sein . —

Frau Mila H e r r m a n n, Halle, danke ich für die Überlassung von Ma-
terial und Herrn Dr . M. M o s e r für den Hinweis auf die Arbeit vo n
S m i t . h und deren freundliche überlassung .

Nachträglich erhielt ich noch folgende Angabe : M. L a n g e (Bot . Tidskr. 50 ,
S . 175—179, 1954) maß : (9,0-) 11—13 (-13,5) u.
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